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Begleitprogramm
Sonderausstellung
27.3.2021–27.1.2022



BEGLEITPROGRAMM

Verlegung der Stolpersteine für die NS-Opfer 
Albert Krauter (Aichenbachstr. 45) und Paul Diebel
(Schillerstr. 74) durch Natur Freunde Schorndorf e.V.
und die Stadt Schorndorf
Samstag, 11. September 2021, 11 Uhr 

Führungen durch die Sonderausstellung: 
Sonntag, 12. September 2021, 15 Uhr (Tag des offenen
Denkmals)
Sonntag, 14. November 2021, 15 Uhr (Volkstrauertag)
Sonntag, 23. Januar 2022, 15 Uhr

Offene Museumsführung: „Schorndorf in National-
sozialis mus und Nachkriegszeit“
Sonntag, 24. Oktober 2021, 15 Uhr

Führungen für Schulklassen können gebucht werden bei:
Stephan Lawall, wissenschaftlicher Volontär, 
Tel. 07181 6021041, stephan.lawall@schorndorf.de

Termine für Führungen in leichter Sprache sowie für
Vorträge werden noch bekanntgegeben. omepage des
Muse

SONDERAUSSTELLUNG

Die Nationalsozialisten ermordeten 70.000 Menschen
aus psychiatrischen Anstalten und Behinderteneinrich-
 tungen innerhalb der „Aktion T4“. Das Stadtmuseum
Schorndorf zeigt seit dem 27. März 2021 eine Sonder-
 ausstellung über diese Vernichtungsaktion und die
Menschen aus Schorndorf, die ihr zum Opfer fielen.
Dazu präsentiert das Museum zum einen die Wander-
 ausstellung „Tiergartenstraße 4 – Geschichte eines
schwierigen Ortes“ aus Berlin, denn dort befand sich
die Zentrale der „Euthanasie“-Aktion. Zum anderen
recherchierte das Museumsteam die Schorndorfer
Opfer und erarbeitete damit einen zweiten Ausstel-
lungsteil. 

Nach dem langen Lockdown ist die Ausstellung nun
wieder zu sehen und wir laden Sie herzlich zu einem
Besuch ein.

Schorndorfer Opfer 
der NS-„Euthanasie“

Tiergartenstraße 4
Die Geschichte eines schwierigen Ortes
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